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Herren Verbandsliga Südwest

TTC GW Konstanz : Spvgg Ottenau 
Sonntag, 18.02.2024, 14:00 Uhr

Punkteteilung zwischen dem TTC GW Konstanz und Spvgg 
Ottenau

Nach über 4 Stunden Spielzeit nahm Spvgg Ottenau beim 8:8 gegen den TTC GW Konstanz in der
Herren Verbandsliga Südwest einen Zähler mit. Besonders Winnes und Sturm behielten in diesem
engen Mannschaftskampf die Nerven und konnten all ihre Spiele für den TTC GW Konstanz
gewinnen. Herausragend agierte das untere Paarkreuz des TTC GW Konstanz, das in allen Matches
ungeschlagen blieb. Die Zuschauer sahen eine umkämpfte Begegnung mit 8 Fünf-Satz-Spielen und
einem Satzverhältnis von 35:32. Bemerkenswert war, dass der TTC GW Konstanz und Spvgg
Ottenau dieses Match mit mindestens einem Ersatzspieler bestritten.

Das Spiel lief wie folgt ab: Nicht ganz mithalten konnten Vollstädt / Haußer, beim 9:11, 6:11, 13:11, 8:
11 gegen Mai / Schweikert, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Beim nachfolgenden Sieg
in vier Sätzen gegen Büchel / Weiler kamen Kleber / Brandl nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei
diesem Satzverlust blieb es aber auch. Eher ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Winnes /
Sturm gegen Vranjic / Mungenast. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von
Felix Kleber beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Lukas Mai. Das musste man neidlos
anerkennen. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Florian Vollstädt, das er mit 0:3 und
damit ohne Satzgewinn gegen Sebastian Büchel verlor. Anschließend war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Einen hart erarbeiteten Erfolg feierte am
Nachbartisch dagegen Max Haußer beim 1:11, 12:10, 8:11, 12:10, 11:9 gegen Kresimir Vranjic, mit
dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Ein ordentliches Stück
Gegenwehr konnte derweil Oliver Brandl gegen Simon Weiler verrichten, bevor seine Fünf-Satz-
Niederlage feststand. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte
das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Eher wenig Gegenwehr bekam Eric
Winnes beim 3:0 von Dominik Mungenast. Lange mit Andre Schweikert kämpfen musste Jan Egbert
Sturm, bis er seinen Kontrahenten mit 11:5, 12:10, 3:11, 5:11, 11:7 niedergerungen hatte. Beim
Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des TTC GW Konstanz und Spvgg Ottenau in die Box.
Unglücklich war Felix Kleber in der Partie gegen Sebastian Büchel, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Durch diese
Niederlage verändert sich die Anzahl an Niederlagen von Kleber damit auf 13, während er bislang 6
Erfolge seit Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte. Hin und her schaukelte die Begegnung
zwischen Florian Vollstädt und Lukas Mai, bevor das zumindest auf dem Papier erwartbare 2:3
feststand. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Durch diesen
Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 9:12 für Vollstädt und 9:1 für Mai seit Beginn der
aktuellen Spielzeit. Fünf Sätze lang beharkten sich Max Haußer und Simon Weiler, bevor der
Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Wie ausgeglichen dieses
Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Nach
dem Einzel der Dreier stand es nun 5:7. Mit nur einem Satzverlust ging Oliver Brandl gegen Kresimir
Vranjic durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Durch diesen Spielausgang liegen
die Saison-Bilanzen nun bei 8:5 für Brandl und 8:4 für Vranjic seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Es
dauerte eine Weile, bis Eric Winnes den Fünf-Satz-Sieg gegen Andre Schweikert feiern konnte.
Beim 13:11, 11:7, 11:8 gegen Dominik Mungenast fand Jan Egbert Sturm von Anfang an die richtige
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Taktik in seinem Spiel. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die
Gastgeber. Im entscheidenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Einen Punkt für die
Mannschaft vor Augen gaben Vollstädt / Haußer bei einer 2:0-Führung die anschließenden Sätze
gegen Büchel / Weiler noch ab und quittierten ein 2:3 nach Sätzen. Dramatischer hätte der
Spielverlauf kaum sein können. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der
sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Damit fand das gesamte Spiel diesmal keinen
Sieger.

Durch dieses Unentschieden hat der TTC GW Konstanz in der Saison nun 6 Saison-Siege, 3
Niederlagen bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 24.02.2024
gegen die FT V. 1844 Freiburg III an. Für Spvgg Ottenau steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen TUS Hüfingen am 25.02.2024 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 19:1 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 TTC GW Konstanz

Doppel: Vollstädt / Haußer 0:2, Kleber / Brandl 1:0, Winnes / Sturm 1:0 
Einzel: F. Kleber 0:2, F. Vollstädt 0:2, M. Haußer 1:1, O. Brandl 1:1, E. Winnes 2:0, J. Sturm 2:0 

 Spvgg Ottenau
Doppel: Büchel / Weiler 1:1, Mai / Schweikert 1:0, Vranjic / Mungenast 0:1 
Einzel: S. Büchel 2:0, L. Mai 2:0, S. Weiler 2:0, K. Vranjic 0:2, A. Schweikert 0:2, D. Mungenast 0:2


